
Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
	
schizophrene	Psychosen	haben	für	Betroffene	und	
deren	Angehörige	häufig	gravierende	psychosozi-
ale	 Folgen,	 die	 eng	mit	 der	 noch	 immer	 erhebli-
chen	Stigmatisierung	der	Erkrankung	zusammen-
hängen.	Um	Behandlungsangebote	zu	verbessern,	
Aufklärungsarbeit	zu	 leisten	und	der	Stigmatisie-
rung	 der	 Betroffenen	 entgegenzuwirken,	 haben	
wir	 im	 vergangenen	 Jahr	 den	 Aufbau	 der	 Inter-
netseite	 „Frankfurter	 Informationsplattform	 für	
schizophrene	Psychosen“	(FIPPS)	gestartet.			
	
Anlässlich	 des	 „Welt-Schizophrenie-Tags“	 am	
24.05.2024	 wird	 FIPPS	 online	 zugänglich	 ge-
macht.	 Im	Rahmen	 unserer	 Veranstaltung	möch-
ten	 wir	 deswegen	 FIPPS	 der	 Öffentlichkeit	 vor-
stellen	 und	 mit	 Betroffenen,	 Angehörigen	 und	
Professionellen	ein	Zeichen	gegen	die	Stigmatisie-
rung	der	Erkrankung	setzen.		
	
Hierzu	werden	wir	eine	Reihe	von	Beiträgen	über	
Stigmatisierungserfahrungen	und	 ihre	Folgen	 für	
die	 Betroffenen	 und	 ihre	 Angehörigen	 hören.	
Weiterhin	 werden	wir	 darüber	 diskutieren,	 wel-
che	 Folgen	 die	 Stigmatisierung	 auch	 für	 die	 Be-
handlung	 hat	 und	 welche	 Behandlungsverbesse-
rung	sich	Betroffene	und	Angehörige	wünschen.		
	
Ich	freue	mich	auf	Ihr	zahlreiches	Kommen!		
	
Herzliche	Grüße,	Ihr		
	
	
	
Dr.	Robert	Bittner	
Stellvertretender	Direktor	der	Klinik	für	Psychiat-
rie,	Psychosomatik	und	Psychotherapie	

Veranstaltung	
am	Freitag	

den	24.	Mai	2024	
18:00	Uhr	s.t.	

	
im	Hörsaal	22-1	des	

Universitätsklinikum	Frankfurt	
Theodor-Stern-Kai	7	

60596		Frankfurt	am	Main	
	
	

Im	Hörsaal	haben	wir	eine		
Kinderspielecke	eingerichtet	

	
	

Die	Veranstaltung	wurde	bei	der	Landesärztekammer	
Hessen	zur	Zertifizierung	angemeldet.	

	
Die	Inhalte	der	Fortbildung	sind	unabhängig	von	wirtschaftli-
chen	Interessen.	Es	wird	zugesichert,	dass	die	Inhalte	der	Fort-
bildungsmaßnahme	produkt-	und	dienstleistungsneutral	gestal-
tet	sind.	Es	bestehen	keine	Interessenkonflikte	des	Veranstalters,	

der	wissenschaftlichen	Leitung	und	der	Referenten.	
	

Kein	Sponsoring	–	Gesamtaufwendungen	unter	3.000,-	Euro.	
	
	

Teilnahmebestätigung	bitte	telefonisch	oder	
schriftlich	bis	zum	13.05.2024	an:	

	
Veranstaltungs-Sekretariat	

Pia	Schickedanz	
Telefon:	069	/	6301-7001	
Telefax:	069	/	6301-87001	

E-Mail:	schickedanz@med.uni-frankfurt.de	
	
	

	
	
	
	

Klinik	für	Psychiatrie,		
Psychosomatik		

und	Psychotherapie	
	
	
	

EINLADUNG	
	
	
	

	
	
	
	

„Vorstellung	der	Frankfurter		
Informationsplattform	für		
schizophrene	Psychosen	

(FIPPS)“	
	 	

mailto:schickedanz@med.uni-frankfurt.de


Programm	
	
18:00		
Dr.	Robert	Bittner	
Begrüßung	
	
18:05	–	18:10	
Elke	Voitl,	Stadträtin	
Videogrußwort	
	
18:10	–	18:20	
Dr.	Robert	Bittner	
Stigma	und	Schizophrenie:	Warum	es	auf	die	
Psychiater	ankommt	
	
18:20	–	18:30	
Hannah	Ree	
Meine	Erfahrungen	mit	und	mein	Engagement	
gegen	Stigmatisierung	
	
18:30	–	18:40	
Shau	Chung	Shin		
Meine	Erfahrungen	als	Angehörige	und	wie	sie	
meine	Arbeit	als	Designerin	beeinflussen	
	
18:40	–	18:50	
Dr.	Christiane	Schlang	
Von	der	Psychosegruppe	zur	Onlineplattform	–	
niedrigschwellige,	sozialpsychiatrische	Ange-
bote	im	Wandel	der	Zeit	
	
18:50	–	19:00	
Dr.	Mishal	Qubad	
Vorstellung	der	FIPPS	Webseite	

	
	
19:00	–	19:15	
Pause	
	
19:15	–	19:25	
Alexander	Kummer	
Die	Bedeutung	der	psychiatrischen	Selbsthilfe	
	
19:25	–	19:35	
Uta	Rosseck	
Das	Dilemma	der	Angehörigen	
	
19:35	–	19:45	
Prof.	Dr.	Stephanie	Mehl	
Stigmatisierung	durch	den	Zugang	zu	nied-
rigschwelliger	ambulanter	Psychotherapie	
begegnen	
	
19:45	–	20:15	
Diskussionsrunde	
Was	muss	sich	in	der	Behandlung	und	im	Um-
gang	mit	den	Betroffenen	ändern?	
Moderation:		
Dr.	Robert	Bittner	
	
20:15		
Imbiss	mit	Gelegenheit	zum	Austausch	
	
	

	
	
	
	

Wir	bedanken	uns	sehr	herzlich	
bei	diesen	Stiftungen	für	die		
großzügige	Unterstützung		

des	Projekts	FIPPS:	
	
	


